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 Saldo der positiven und negativen Antworten
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Einzelhandel wie-
der mit gutem Jahr  
  
Die Einzelhändler im Oldenbur-
ger Land können auf ein insge-
samt gutes Jahr 2011 zurückbli-
cken. 
 
Im ersten Quartal berichteten 
die Unternehmen von einer et-
was verschlechterten 
Geschäftslage. Das war aber 
angesichts des hervorragenden 
Jahres 2010, das auf einem 
Mehrjahreshoch schloss, zu 
erwarten. Im zweiten und dritten 
Quartal stieg die Stimmung der 
Händler wieder an. Auf hohem 
Niveau sank der Saldo aus posi-
tiven und negativen Antworten 
im vierten Quartal auf 33 Pro-
zentpunkte leicht ab. Schlecht 
gestimmt war jedoch nur weni-
ger als jedes zehnte Unterneh-
men. Der Zeitvergleich zeigt die 
insgesamt gute Stimmung der 
Branche. 
 
Auch 2011 haben der gute Kon-
junkturverlauf und der anhalten-
de Aufschwung am   
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Arbeitsmarkt dafür gesorgt, 
dass sich die europäische 
Staatsschuldenkrise nicht in 
eine Vertrauenskrise gewandelt 
hat. Lediglich im letzten Quartal 
hat die Konsumneigung der 
Verbraucher etwas nachgelas-
sen, so dass die Einzelhändler 
leichte Unsatzrückgänge ver-
zeichneten. 
 
Beispielsweise hat im Textilein-
zelhandel nach dem verregne-
ten Sommer auch der milde 
Winter dafür gesorgt, dass die 
Waren in den Regalen und die 
Lager gut gefüllt blieben.  

Für 2012 ist die Branche wieder 
etwas optimistischer. Jedes 
fünfte Unternehmen geht von 
einer günstigeren Entwicklung 
aus, ca. 70 Prozent von einer 
gleich bleibend guten Ge-
schäftslage. Zudem wird eine 
verbesserte Umsatzentwicklung 
erwartet.  
 
Die Unternehmen weiten ihre 
Investitionspläne weiter aus – 
wenn auch etwas weniger stark 
als zuletzt. Die Beschäftigungs-
situation wird weitgehend stabil 
bleiben. 

Momentane Lage Beschäftigung Investitionen
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